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Damen Bezirksklasse B Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SC Hassenberg : TTC Wohlbach III 
Freitag, 18.11.2022, 19:00 Uhr

Zellmer lässt den SC Hassenberg jubeln

Mit langem Atem behielten die Gastgeberinnen des SC Hassenberg am vergangenen Freitag in der
Damen Bezirksklasse B Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) beim 8:5 zwei Punkte aus
dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte Gerda
Zellmer. Nach diesem Sieg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Ulrike Hempfling nun 3
Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Becker / Herter konnten Zellmer /
Ernstberger anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Auf dem falschen Fuß erwischten Hempfling / Bürger ihre Gegnerinnen Hauck /
Wiesenbauer beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Nach den ersten Spielen gingen
nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Ulrike Hempfling ihrer Gegnerin Iris Wiesenbauer
beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Gerda Zellmer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Heidrun Hauck
kassierte. Birgit Bürger gewann ihr Spiel gegen Ute Herter überzeugend mit 3:0. Es dauerte eine
Weile, bis Alice Ernstberger ihr 3:2 gegen Liane Becker feiern konnte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Das Einzel zwischen Ulrike Hempfling und Heidrun Hauck, welches
vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Gerda Zellmer überzeugte im
Einzel gegen Iris Wiesenbauer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Kaum Chancen ließ Birgit Bürger bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Liane Becker. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 6:3. Alice Ernstberger verlor am Nachbartisch ihr Spiel wiederum
gegen Ute Herter unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei
Sätzen. Unglücklich war Birgit Bürger in der Partie gegen Heidrun Hauck, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für
schwache Nerven. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Liane Becker zeigte Ulrike
Hempfling wiederum ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:1-
Erfolg von Gerda Zellmer gegen Ute Herter ging nur der erste Satz verloren. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SC Hassenberg war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Hassenberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:7 bei 3 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TTC Wohlbach III geht es stattdessen am 01.12.2022 gegen den TTC 1957
Thann III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SC Hassenberg

Doppel: Zellmer / Ernstberger 0:1, Hempfling / Bürger 1:0 
Einzel: U. Hempfling 2:1, G. Zellmer 2:1, B. Bürger 2:1, A. Ernstberger 1:1 

 TTC Wohlbach III
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Doppel: Becker / Herter 1:0, Hauck / Wiesenbauer 0:1 
Einzel: H. Hauck 3:0, I. Wiesenbauer 0:2, L. Becker 0:3, U. Herter 1:2


